
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.02.2023 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Damen Mitte 1

MTV Wolfenbüttel : SV Glück Auf Gebhardshagen 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

MTV Wolfenbüttel und SV Glück Auf Gebhardshagen 
schenkten sich nichts

Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Astrid Knoblich nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den SV Glück Auf Gebhardshagen im Spiel der Bezirksliga Damen Mitte 1 verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim MTV Wolfenbüttel. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der MTV Wolfenbüttel nun ein Punkteverhältnis von 5:13 in der Tabelle auf,
während der der SV Glück Auf Gebhardshagen 10:10 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Hansmann / Panitz waren die
Gastgeberinnen Lorenz / Hilbig. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lorenz /
Hilbig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nicht ganz
mithalten konnten Meyer / Kühn, beim 1:3 gegen Knoblich / Schulze, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auf dem
falschen Fuß erwischte Anika Meyer ihre Gegnerin Katja Schulze beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Anke Hilbig konnte im Spiel gegen Astrid Knoblich einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Fünf Sätze beharkten sich Lisa Kühn und Sandra Panitz, bevor die Gastspielerin
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Anastasiya Paliy
gegen Birgit Hansmann. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des MTV Wolfenbüttel
und des SV Glück Auf Gebhardshagen in die Box. Zwischenzeitlich musste Anika Meyer zwar einen
Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Astrid Knoblich, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Lange umkämpft war nachfolgend das
vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Anke
Hilbig und Katja Schulze, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Birgit
Hansmann wurden Lisa Kühn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Sandra Panitz hatte Anastasiya Paliy nur im ersten Satz eine Chance. Nicht so gut lief es im
Anschluss für Lisa Kühn beim 6:11, 9:11, 5:11 gegen Astrid Knoblich, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Zwischenzeitlich musste Anika Meyer zwar einen Satz weggeben, fuhr im
Anschluss ihr Spiel gegen Birgit Hansmann aber trotzdem sicher mit 11:8, 12:10, 9:11, 11:7 ein.
Nach diesem Einzel steht Meyer somit bei 5 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Hansmann ein 17:9 ausweist. Auf dem falschen Fuß erwischte Anke Hilbig
ihre Gegnerin Sandra Panitz beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 5:0 für Hilbig und 8:12 für Panitz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Anastasiya Paliy hatte daraufhin gegen Katja Schulze indes beim 5:11, 9:11, 3:11
kaum eine Chance. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.02.2023 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023
gegen den FC Ohrum, während der SV Glück Auf Gebhardshagen am 10.03.2023 gegen den SV
Sandkamp II antritt.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel

Doppel: Lorenz / Hilbig 1:0, Meyer / Kühn 0:1 
Einzel: A. Meyer 3:0, A. Hilbig 3:0, L. Kühn 0:3, A. Paliy 0:3 

 SV Glück Auf Gebhardshagen
Doppel: Hansmann / Panitz 0:1, Knoblich / Schulze 1:0 
Einzel: A. Knoblich 1:2, K. Schulze 1:2, B. Hansmann 2:1, S. Panitz 2:1


